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Die Atlantik-Brücke ist ein professionelles 
Netzwerk, das seit 1952 die Zusammenarbeit 
zwischen Deutschland, Europa und Nord
amerika über Branchen- und Parteigrenzen 
hinweg fördert.

Als gemeinnützige Organisation bringen wir 
Mitglieder aus Politik, Wirtschaft, Wissenschaft, 
Medien und Kultur von beiden Seiten des 
Atlantiks zusammen. Mit Weitblick und einem 
guten Gespür für aktuelle Herausforderungen 
gestalten wir unseren transatlantischen Auftrag 
kontinuierlich neu – stets im Einklang mit den 
Dynamiken der modernen Wirtschaft, den 
wechselnden geopolitischen Rahmenbedingun-
gen und den Entwicklungen in den transatlanti-
schen Beziehungen.
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Die Gründerväter der amerikanischen Republik – Washington, 
Jefferson, Madison, Hamilton – hatten 1776 eine revolutionäre 
Idee: ein Gemeinwesen, das auf Gewaltenteilung, individueller 
Freiheit und der Bindung der Regierung an Recht und Verfassung 
gründet. Federalist Papers, Bill of Rights, das System der Checks 
and Balances – all das waren Antworten auf bittere historische 
Erfahrungen mit Willkürherrschaft. Diese Ideen haben nicht nur 
Amerika geprägt, sondern weite Teile der freiheitlichen Welt – 
auch das demokratische Deutschland nach 1945.

Heute befinden sich die USA in 
einem tiefgreifenden Wandel. An-
lässlich des 250-jährigen Bestehens, 
das die Vereinigten Staaten im Juli 
feiern, stellt sich unweigerlich die 
Frage: Tragen die Gründungs-
ideen der amerikanischen Repub-
lik auch im Jahr 2026 noch? Es 
steht uns Europäern nicht zu, über 
Amerikas inneren Weg zu urteilen. 
Doch was den Kern dessen be-
rührt, was Amerika einst stark ge-
macht hat, geht auch uns etwas an.

Denn die geopoliti-
schen Folgen erreichen uns längst 

– und das auf mehreren Ebenen. 
Sicherheitspolitisch, etwa mit Prä-
sident Trumps Drohungen, die 

NATO zu verlassen und Truppen aus Deutschland abzuzie-
hen. Wirtschaftlich, mit den Zöllen, die deutsche Unter-
nehmen unter Druck setzen. Technologisch, durch Europas 
Abhängigkeit von amerikanischen Cloud-Diensten, Halb-
leitern und KI-Modellen. Und diplomatisch, mit der Auf-
kündigung von Vereinbarungen – vom Pariser Klima
abkommen bis zur WHO. Die regelbasierte Ordnung, auf 
die wir Deutsche uns acht Jahrzehnte lang verlassen haben, 
ist nicht mehr selbstverständlich. 

Doch dieser Entwicklung sollten wir nicht 
panisch begegnen, sondern zupackend und zuversichtlich. 
Unsere Emanzipation von den USA wird ein wenig schmerz
haft sein, das ist klar. Aber Europa wird auch endlich er-
wachsen werden: verteidigungsfähig, technologisch souve-
rän, politisch handlungsfähig. Die Zeichen dafür sind 
bereits sichtbar: Deutschland hat die Schuldenbremse re-
formiert und investiert erstmals seit Jahrzehnten ernsthaft 
in seine Verteidigung. Die Diversifizierung der europäi-
schen Energieversorgung – weg von russischem Gas, hin 
zu LNG, Wasserstoff und erneuerbaren Energien – hat 
gezeigt, dass Europa unter Druck handlungsfähig ist. Und 
der europäische Verteidigungsfonds sowie ReArm Europe 
zeigen, dass der Kontinent bereit ist, Verantwortung 
zu übernehmen. 

Gerade in dieser angespannten Lage gewinnt 
der Dialog an Bedeutung. Die Atlantik-Brücke hat im 
zurückliegenden Geschäftsjahr den Austausch mit unseren 
amerikanischen Partnern vorangetrieben und mit rund 
100 Veranstaltungen eine große Vielfalt an Themen – in 
den Bereichen Sicherheitspolitik, Wirtschaft, Digitalisie-
rung, Gesellschaft – abgedeckt. Denn die transatlantischen 
Beziehungen werden nicht in den Schlagzeilen entschieden, 
sondern in tausenden persönlichen Begegnungen. Diese 
Brücken zu pflegen, bleibt unsere Aufgabe – heute mehr 
denn je.

Vorw
orte

Amerikas Jubiläum und 
Europas Aufgabe 
� VO N Sigmar Gabriel
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Ich zitiere die aktuelle US-Administration eher 
ungern. Und dass die zu Beginn dieses Jahres 
veröffentlichte Nationale Verteidigungsstrategie 
kein zweiter Clausewitz ist – dazu braucht man 
kein Universitätsseminar. Aber es gibt in diesem 
Papier einen sehr wichtigen Absatz:

„Mit seltenen Ausnahmen waren 
Verbündete allzu oft damit zufrie-
den, dass die Vereinigten Staaten 
sie verteidigten, während sie selbst 
ihre Verteidigungsausgaben kürz-
ten ... Allerdings lag die Schuld 
nicht allein bei ihnen … diese Ent-
scheidung wurde oft von früheren 
US-Politikern gefördert, die un-
klugerweise glaubten, die Ver-
einigten Staaten profitierten von 
Verbündeten, die eher Abhängige 
als Partner waren.“

Im Englischen heißt 
es: as dependencies, not partners. Die 
USA suchen Partner auf Augen
höhe – keine Schutzbefohlenen. 
Diese Erwartungshaltung bestä-
tigt sich durch die jüngste Ankün-
digung des Pentagons, dass die 
USA signifikante Fähigkeiten an 
die Alliierten abgeben werden. 
Das ist ein Moment zum tiefen 

Durchatmen. Man könnte behaupten, die 
„Transatlantik“ sei vorbei – oder man begreift 
es als Vertrauensbeweis und sagt: Lasst uns an-
packen! Lasst uns die Ärmel hochkrempeln 
und gerade jetzt dieses Verhältnis neu gestalten!

Zunächst ist das harte Kost. Die 
USA schicken Deutschland zurück nach Euro-
pa. Und das bedeutet Arbeit. Deutsche Sicher-
heitspolitik wird nicht länger über Washington 
vermittelt – was nüchtern betrachtet eine Ab-
kürzung um Europa herum war. Viele, die die 
NATO gut kennen, neigen bei solchen Gesprä-
chen zu einem ernsten Blick und flüstern: „Es 
ist besser, wenn ein großer Elefant das Sagen 
hat, sonst herrscht Chaos.“ Aber was ist das für 
eine Art multilateralen Handelns? Es geht 
nicht nur um symbolische Gefolgschaft gegen-
über dem „Big Daddy“, sondern um eine tak-
tisch ausgewogene Aufgabenteilung.

Als ich während der ersten Amts-
zeit von Trump ein hart erarbeitetes Memo 
nach oben schickte, hatte ich mich auf Wider-
spruch gefasst gemacht. Das Memo argumen-
tierte: Die von der EU skizzierten Maßnahmen 
zur Sicherheitsintegration durch europäische 
Institutionen – und nicht allein durch die 
NATO – seien eine sinnvolle Ergänzung. Die 
Antwort meiner Vorgesetzten war etwas un-
erwartet: Dann macht doch mal!

Als Biden im Januar 2021 verkün-
dete, „the US is back“ habe ich innerlich ge-
seufzt und versucht, das nicht als kommenden 
Rückschritt zu empfinden. Natürlich war ich 
froh, dass er das Amt übernahm und die 
NATO in sicheren Händen war. Aber der alte 

„Kalte Krieger“ war alten Dynamiken verhaftet 
– Dynamiken, die durch Russlands Aggression 
ab Februar 2022 zwar bestätigt wurden, die 
Europas Sicherheit aber weiterhin an die USA 
ketteten. Eine Verlängerung eines unrealisti-
schen Traums. Für beide Seiten.

Ja, wir haben im vergangenen Jahr 
einen Schock des neuen Realismus erlebt. Da 
wundert es nicht, dass die Atlantik-Brücke 
in Fahrt kommt und ihre gemeinsame Kraft 
einsetzt. Dafür sind wir da. Die Rekordbesu-
cherzahlen bei unseren öffentlichen Veranstal-
tungen, die wachsenden Anfragen aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft, das stark gestiege-
ne Interesse an einer Mitgliedschaft im Verein 
und die Bewerberzahlen für unsere Austausch-
programme – all das bestätigt mich in unserem 

Ansatz als unabhängiges, profes-
sionelles Netzwerk. Es ist der Mo-
ment für unsere Entschlossenheit: 
für Deutschland, für Europa und 
als Anker transatlantischer Politik 
in der Gegenwart. Schritt für 
Schritt kommen wir voran.

Dieser Jahresbericht 
zeigt die volle Bandbreite unserer 
Tätigkeiten – von Phoenix, Arizo-
na, bis Warschau, Polen. Von klein 
und fein bis zur großen Bühne. 
Ich freue mich auf den weiteren 
Austausch mit Ihnen und bedanke 
mich bei allen Mitgliedern für 
das Vertrauen in diesen bewegten 
Zeiten.

Lasst uns anpacken!
VO N Julia Friedlander
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C
hronik

Juli
02.07.2025
Regionalgruppe München/Bayern: „Sicher-
heit, Freiheit und Wohlstand – Grundzüge 
der Außen- und Sicherheitspolitik der 
neuen Bundesregierung“ mit Staatsminister 
Florian Hahn, MdB (CDU/CSU), Auswärtiges 
Amt. WTS Villa, München.

07.07.2025
Female Network Atlantik-Brücke: „Zerreiß-
probe für den Parlamentarismus – im 
Spannungsfeld von Populismus, Krisen 
und Repräsentation“ mit Bundesministerin 
Reem Alabali Radovan, MdB (SPD), Bundes-
ministerium für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung, Moderation: Dr. Anna 
Sauerbrey, Außenpolitische Koordinatorin, 
DIE ZEIT. Café am Neuen See, Berlin.

07.07.2025� [ S. 12 →]

Mitgliederversammlung der Atlantik-Brücke 
2025 mit anschließendem Hoffest. Deutsche Bank 

und Palais Eger, Berlin.

15.07.2025
Regionalgruppe Hamburg: „Vertrauen 
verloren? Erwartungen an die Politik“ mit 
Sigmar Gabriel, Bundesaußenminister a. D.; 
Vize-Kanzler a. D.; Vorsitzender, Atlantik-
Brücke e. V., Jürgen Großmann, Gesellschafter, 
Georgsmarienhütte Holding GmbH, 
Prof. Dr. Ulrich Reinhardt, Wissenschaftlicher 
Leiter, Stiftung für Zukunftsfragen – eine Ini-
tiative der BAT, Moderation: Karin Schlömer, 
Vorsitzende des Vorstands, Stiftung für Zu-
kunftsfragen; Head of Corporate Affairs, 
British American Tabacco. BATIG Haus, Hamburg.

16.07.2025
„AI Today and Tomorrow“, Webtalk mit Enver 
Çetin, Senior Manager AI, Ciklum, Sandro 
Gianella, Head of Europe & Middle East 
Policy & Partnerships, OpenAI, Moderation: 
Rejoice Jones, CEO & Founder, Vower. 
Virtuelles Event.

18.07.2025
Regionalgruppe München/Bayern: 
Sommerfest mit Sigmar Gabriel. Bayerischer 

Yacht Club e. V., Starnberg.

2025
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Bei der Mitgliederversammlung der Atlantik-
Brücke am 7. Juli 2025 haben die Mitglieder 
den Vorstand für die kommenden drei Jahre 
neu besetzt. Sigmar Gabriel, früherer Bundes-
außenminister, wurde erneut zum Vorsitzen-
den gewählt – bereits zum dritten Mal. Als 
stellvertretende Vorsitzende im Amt bestätigt 
wurden stellvertretender Vorsitzender der 
CDU/CSU-Bundestagsfraktion Dr. Norbert 
Röttgen sowie Prof. Dr. Michael Hüther, Direk
tor des Instituts der deutschen Wirtschaft.

Neu in den geschäftsführenden Vorstand 
zieht Anahita Thoms ein, Partnerin und Leite-
rin der internationalen Handelspraxis bei 
Baker & McKenzie, die das Amt der Schatz-
meisterin übernimmt. Wiedergewählt wurde 
zudem Geschäftsführerin Julia Friedlander. 
Neben dem geschäftsführenden Vorstand wur-
de auch der erweiterte Vorstand neu gewählt 
[→ Gremien S. 41 ].

Im Anschluss an die Mitglie-
derversammlung lud die Atlantik-
Brücke zu ihrem traditionellen 
Hoffest – und feierte dabei gleich 
eine Premiere: Erstmals öffnete 
der Innenhof des neuen Geschäfts-
stellen-Sitzes im Palais Eger seine 
Pforten für das gesellige Beisam-
mensein. Bei lauen Sommer-
abend-Temperaturen nutzten die 
Mitglieder die Gelegenheit für 
angeregte Gespräche, die weit in 
die Nacht reichten.

Mitglieder
versammlung 
& Hoffest

  MEHR DAZU ONLINE
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“I’m eager to 
contribute to this 
incredible network, 
whose members 
reinforce the power 
of collective action 
to create meaning-
ful impact.”

Monica Ruiz Forscey,  
Senior Cybersecurity Strategist, 
Microsoft

August
09.08. – 15.08.2025� [← S. 14 ]

Deutsch-Amerikanische Young Leaders 
Konferenz. Schloss Neuhardenberg, Neuhardenberg.

22.08.2025
Frankfurt Luncheon: „Krypto-Assets – Die 
Alternative zu einer stabilen Währung?“, 
mit Dr. Fritzi Köhler-Geib, Mitglied des Vor-
stands, Deutsche Bundesbank. Frankfurter Gesell-

schaft, Frankfurt am Main.

25.08.2025
Regionalgruppe Rheinland: „Zinsen, Zölle, 
Rezession: Wettbewerbsfähigkeit in Zeiten 
des transatlantischen Handelskonflikts“, 
Paneldiskussion mit Prof. Dr. Katharina 
Erhardt, Professorin für Wirtschaftspolitik, 

insb. Handels- und Wettbewerbspolitik, 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf, Julia 
Friedlander, Geschäftsführerin, Atlantik-
Brücke e. V., Tanja Kewes, Chefreporterin, 
Handelsblatt, Nathanael Liminiski, Landes-
minister für Bundes- und Europaangelegen
heiten, Internationales und Chef der Staats
kanzlei, Land Nordrhein-Westfalen, 
Moderation: Michael Kolz, Vice President 
Government Affairs/Public Policy DACH & 
EU-Affairs, Warner Bros. Discovery, Stephan 
Schneider, Senior Manager Public Affairs, 
Vodafone GmbH; Vorsitzender des Vorstands, 
Digitale Stadt Düsseldorf e. V. Vodafone Sky 

Lounge, Düsseldorf.

September
02.09.2025
Regionalgruppe Frankfurt/Hessen: 
Sommerfest mit Ben Hodges, Lieutenant 
General (ret.), US Army; FBH Geostrat Con-
sulting GmbH, Prof. Dr. Michael Hüther, 
Direktor und Mitglied des Präsidiums, Institut 
der deutschen Wirtschaft Köln e. V., Modera-
tion: Jürgen Conzelmann, Chief Executive 
Officer, Haus & Grund Frankfurt am Main e. V., 
Katja Schremmer, Head of Corporate Equity 
and Debt Solutions Germany, BNP Paribas S.A. 
Haus Metzler, Frankfurt am Main.

09.09.2025
Regionalgruppe München/Bayern: „Zukunft 
Automobil“ mit Maria Grazia Davino, SVP 
Regional Managing Director, BYD Europe B.V., 
Sigmar Gabriel, Patrick Koller, Senior Busi-
ness Advisor, The Boston Consulting Group 
GmbH (BCG), Christian Reinicke, Präsident, 
Allgemeiner Deutscher Automobil-Club e. V. 
(ADAC), Glenn Schmidt, Vice President Glo-
bal Sustainability, Bayerische Motoren Werke 
AG (BMW), Maximilian Wühr, Chief Execu-
tive Officer, FINN GmbH, Moderation: Fabian 
Brandt, Partner und Leiter Automobil- und 
Fertigungsindustrie, Oliver Wyman GmbH, 
Georg Fahrenschon, Staatsminister a. D.; 
Partner und Generalbevollmächtigter WTS 
Group AG. WTS Villa, München.

Young Leaders 
Konferenz
Fünfzig Nachwuchsführungskräfte aus Deutschland und 
den USA diskutierten eine Woche lang über die Zukunft 
der transatlantischen Beziehungen – von KI-Regulierung 
und Handelspolitik bis hin zur Zukunft der NATO und 
europäischer Verteidigung.

Ein hochkarätiges Referentenprogramm setzte die in-
haltlichen Impulse: Prof. Dr. Michael Hüther (Institut der 
deutschen Wirtschaft) analysierte die Verschiebungen der 
globalen Ordnung, Paula Cipierre (HCL Tech) beleuchtete 
KI-Governance im transatlantischen Vergleich, Bundestags
abgeordnete Siemtje Möller (SPD) sprach über Deutsch-
lands Verteidigungsambitionen, und Oberst Karsten Struß 
gab Einblicke in die Modernisierung der Bundeswehr. Zu-
dem besuchte die Gruppe Amazon Web Services in Berlin, 
den Bundestag sowie das Bundeskanzleramt.

Die Konferenz endete mit dem gemeinsamen Bekennt
nis, die transatlantische Partnerschaft nicht als nostalgi-
sches Erbe zu verwalten, sondern aktiv neu zu gestalten – 
mit handfesten Initiativen statt bloßer Rhetorik.

“It is the responsibility of young 
leaders to rebuild the bridges 
and ensure that both sides can 
rely on each other as partners.”
Ayush Jain,  
Head of Growth Investing, Earlybird Venture

  MEHR DAZU ONLINE
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11.09. – 21.09.2025
New Bridge Program: Reise der deutschen 
Fellows nach Berlin, Washington, DC und Detroit, MI.

Im September 2025 reiste die dritte deutsche 
Kohorte des New Bridge Program in die USA. 
Die Stationen: Berlin als inhaltlicher Auftakt, 
Washington D.C. für Gespräche mit Akteuren 
aus Politik, Medien und Diplomatie, sowie 
Detroit als Fallstudie für wirtschaftlichen 
Strukturwandel und gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

Das Fazit der zehn Fellows: Die trans
atlantische Partnerschaft steht vor einer Phase 
der Erneuerung. Die vermeintlichen Gegen
sätze zwischen nationalem Interesse und 
internationaler Verantwortung lassen sich 
konstruktiv neu verhandeln – geprägt von 
Pragmatismus, gegenseitigem Respekt und 
einem gemeinsamen Gestaltungswillen.

16.09.2025
Frankfurt Luncheon: „Neue Bedrohungen – 
neue Antworten? Die Zukunft der NATO 
in einem sich ständig wandelnden Sicher-
heitsumfeld“ mit General Christian Badia, 
Former Deputy Supreme Allied Commander 
Transformation, NATO. Frankfurter Gesellschaft, 

Frankfurt am Main.

22.09.2025
Regionalgruppe München/Bayern: 
Transatlantischer Stammtisch auf dem 
Oktoberfest. Theresienwiese, München.

29.09.2025
Regionalgruppe München/Bayern: 
Atlantik-Brücke @ Oktoberfest 2025. 
Theresienwiese, München.

29.09.2025
Transatlantic Forum on GeoEconomics: 
Opening Dinner mit Tomas Baert, Trade 
Adviser, European Commission.  
BELvue Museum, Brüssel.

30.09.2025� [ S. 17 →]

Transatlantic Forum on GeoEconomics: 
„A New Anchor for the US-European 
Partnership“ mit Valdis Dombrovskis, Com-
missioner for Economy and Productivity, 
European Commission, David O’Sullivan, 
EU Sanctions Envoy, European Commission, 
Tomáš Pojar, National Security Advisor, Czech 
Republic, Andrew Puzder, Permanent Repre-
sentative of the United States to the European 
Union, Teresa Ribera, Executive Vice-Presi-
dent for a Clean, Just and Competitive Transi-
tion, European Commission, Dr. Nils Schmid, 
Parliamentary State Secretary, Federal Ministry 
of Defense, Maroš Šefčovič, Commissioner for 
Trade and Economic Security, European Com-
mission, Ambassador Matthew Whitaker, 
Permanent Representative of the United States 
to NATO u. a. In Kooperation mit dem 
Atlantic Council. Hotel Le Plaza, Brüssel.

Transatlantic  
Forum  
on GeoEconomics

Beim 4. Transatlantic Forum on GeoEconomics, 
das die Atlantik-Brücke gemeinsam mit dem 
Atlantic Council am 30. September 2025 in 
Brüssel ausrichtete, dominierten Sicherheit, 
Handel und digitale Wettbewerbsfähigkeit 
die Agenda.

US-NATO-Botschafter Matthew 
Whitaker bekräftigte das amerikanische Vertei-
digungsversprechen, forderte von den Europä-
ern aber mehr Eigenleistung beim Erreichen 
der Fünf-Prozent-BIP-Marke. EU-Handels-
kommissar Šefčovič stimmte zu: Ohne Wirt-
schaftswachstum sei eine ambitionierte Vertei-
digungspolitik nicht finanzierbar.

In der Handelsdebatte setzte sich die Er-
kenntnis durch, dass eine Rückkehr zur alten 
globalen Ordnung ausgeschlossen ist. Europas 
Antwort müsse Diversifizierung heißen – neue 
Abkommen, stabile transatlantische Beziehun-
gen. Beim Thema US-Dollar zeigten sich un-

gewohnte Töne: Innenpolitische Polarisierung 
in den USA gefährde die globale Stellung der 
Leitwährung und treibe Europa zur Suche 
nach finanzieller Souveränität.

Beim Thema KI fiel die Diagnose ernüch-
ternd aus: Nur 37 Prozent der deutschen 
Unternehmen nutzen generative KI. Das Ren-
nen um künstliche Intelligenz werde durch 
Kapital und Talent entschieden – und Europa 
dürfe dabei nicht auf Abkürzungen über 
China setzen.

  MEHR DAZU ONLINE

  MEHR DAZU ONLINE
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Oktober
01.10.2025
Regionalgruppe Brüssel: Site Visit to NATO 
mit Dr. Jan Grünhage, Deputy Permanent 
Representative, Permanent Delegation of the 
Federal Republic of Germany to NATO, 
Moritz Zimmermann, Innovation Officer, 
NATO. NATO-Hauptquartier, Brüssel.

02.10.2025
„Trade and Finance in a Fragmenting World“ 
mit Ernesto Torres Cantú, Head of Inter-
national & Executive Management Team, 
Citigroup Inc., Dr. Emily Haber, Ambassador 
(ret.). Il Punto Lasagneria, Berlin.

08.10.2025
„The Geopolitics of Deterring China“ mit 
Dmitri Alperovitch, Co-Founder & Chairman, 
Silverado Policy Accelerator. Palais Eger, Berlin.

14.10.2025
Regionalgruppe München/Bayern: „Ist 
Deutschland in einer guten Verfassung?“ 
mit Peter Müller, Ministerpräsident a. D.; ehe-
maliger Richter am Bundesverfassungsgericht. 
Rosewood Hotel, München.

16.10.2025
Hanse Lunch: „Donald Trump und die 
Renaissance der Zölle“ mit Prof. Dr. Michael 
Berlemann, Wissenschaftlicher Direktor, 
Hamburgisches WeltWirtschaftsInstitut ge-
meinnützige GmbH. Hanse Lounge, Hamburg.

21.10.2025
Frankfurt Luncheon: „David & Goliath: 
Debating War, Peace, and the Fragility of 
Global Order“, mit Ben Hodges, Lieutenant 
General (ret.), US Army; FBH Geostrat Con-
sulting GmbH, Dr. David Ranan, Political 
Scientist & Author, Moderation: Dr. Alexandra 
Schwarzkopf, FBH Geostrat Consulting 
GmbH. Frankfurter Gesellschaft, Frankfurt am Main.

22.10.2025
Better Be Prepared: „The History of Conflict 
Resolution: Lessons for Today“, Webtalk mit 
Prof. Dr. Nicole Deitelhoff, Professor of Inter-
national Relations and Theories of Global 
Order, Goethe University Frankfurt; Executive 
Director & Head of Research Department, 
PRIF – Peace Research Institute Frankfurt, 
Prof. Stephen Walt, Robert and Renee Belfer 
Professor of International Affairs, Harvard 
Kennedy School, Moderation: Julia Fried-
lander. Virtuelles Event.

22.10.2025
„Shaping Europe’s Competitiveness“, Dinner 
Discussion mit Dr. Levin Holle, Wirtschafts- 
und Finanzpolitischer Berater des Bundes-
kanzlers, Persönlicher Beauftragter des 
Bundeskanzlers für die G7/G20-Gipfel, 
Bundeskanzleramt, Simon Radford, Director 
for Policy and Programming, Europe, Milken 
Institute International, Moderation: Julia 
Friedlander. Hotel Adlon Kempinski, Berlin.

26.10.2025-31.10.2025� [← S. 18 ]

Mitgliederreise der Atlantik-Brücke nach 
Phoenix, AZ und San Diego, CA.

Mitgliederreise  
Arizona & Kalifornien
Ende Oktober 2025 führte die traditionelle 
Mitgliederreise der Atlantik-Brücke nach 
Arizona und Südkalifornien.

In Phoenix, einem der am schnellsten 
wachsenden Wirtschaftsstandorte der USA, 
traf die Delegation auf Vertreter aus der 
Sicherheitsindustrie, der Elektromobilität 
und der Agrartechnologiebranche, unter 
anderem AXON Enterprise, Lucid Motors 
und Bayer. Im Mittelpunkt stand die Frage, 
wie wirtschaftliche Anreize und geschickte 
Investitionspolitik die Region zu einem natio-
nalen Erfolgsmodell transformieren konnten.

An der amerikanisch-mexikanischen 
Grenze führte die Gruppe Gespräche mit der 
lokalen Politik und Repräsentanten der Polizei, 
wie etwa dem State Senator Tim Dunn und 
dem County Sheriff Leon N. Wilmots. Dieser 
zeigte der Gruppe die unter Trump errichtete 

„Border Wall“ und erläuterte, was das aktuelle 

Migrationsgeschehen an der 
amerikanisch-mexikanischen 
Grenze für örtliche Gemeinden 
bedeutet. 

Den Abschluss bildete San 
Diego – Marinestützpunkt, Auto-
mobilhafen und Biotechnologie-
zentrum in einem. Einmal mehr 
zeigte die Reise: Transatlantische 
Diplomatie braucht den persönli-
chen Kontakt vor Ort.

BEITRÄGE VON  
MITREISENDEN MITGLIEDERN:

  Katja Schremmer
  Nicolas Brendel
  Dr. Tiemo Kracht
  Claudia Kade

„In den USA wird 
Zukunft gebaut – 
bei uns beantragt.“

Nicolas Brendel,  
Geschäftsführer der Honeysuckle 
GmbH in Leipzig

„Viele Technologie-
unternehmen ver
folgen mittlerweile 
eine Hybridstrategie.“ 

Katja Schremmer,  
Head of Corporate Equity and Debt 
Solutions Deutschland bei BNP 
Paribas S.A.
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November
03.11.2025
Regionalgruppe München/Bayern: „Unter 
Druck: Wie der transatlantische Rechts-
populismus unsere Demokratie bedroht“, 
Buchvorstellung mit Prof. Dr. Peter Neumann, 
Direktor, International Centre for the Study 
of Radicalisation and Political Violence, King’s 
College London, Richard Schneider, Journa-
list, Buchautor und Dokumentarfilmer, Mo-
deration: Shahrzad Eden Osterer, Journalistin, 
Bayerischer Rundfunk. Rosewood Hotel, München.

04.11.2025
Young Leaders Alumni Reunion 2025: „The 
Future of Transatlantic Relations – Priorities 
for the Next Decade“, Evening Reception mit 
Amy English, Deputy Staff Director, Senate 
Foreign Relations Committee, Dr. Liana Fix, 
Senior Fellow for Europe, Council on Foreign 
Relations, Julia Friedlander, Robbie Gramer, 
National Security Reporter, The Wall Street 
Journal, Rachel Hoff, Policy Director, The 
Ronald Reagan Presidential Foundation & Ins-
titute. Council on Foreign Relations, Washington, DC.

06.11. – 08.11.2025� [ S. 22 →]

New Bridge Program Alumni Conference 
2025. New Orleans, LA.

08.11.2025
„Bonds Beyond Borders: Sports & The 
Transatlantic Partnership“ mit Oliver Bierhoff, 
Founder, FINVIA Family Office; Advisor, 
New England Patriots, Sami Chourbaji, CEO, 
Bromance Sports GmbH, Dr. Alexander 
Steinforth, Managing Director, NFL Germany, 
Moderation: Mark Hartmann, Gründer, 
Hamex Beteiligungen, Jan Kallmorgen, Part-
ner, Strategy & Transactions, Ernst & Young 
GmbH. Palais Eger, Berlin.

11.11.2025
„Tear Down this Wall – Freedom Then and 
Now“, Abendveranstaltung anlässlich der 
Berlin Freedom Week mit Rushan Abbas, 
Founder & Executive Director, Campaign for 
Uyghurs, Masih Alinejad, Co-Founder & 
President, World Liberty Congress, Florian 
Hauer, State Secretary for Federal, European 
and International Affairs, Senate Chancellery 
of Berlin, Leopoldo López, Co-Founder & 
Secretary General, World Liberty Congress, 
Daniel Rothschild, Director, Center for Civics, 
Education, and Opportunity, The Ronald 
Reagan Presidential Foundation & Institute. 
Palais Eger, Berlin.

13.11.2025
„The Economic and Military Dimensions 
of AI“ mit Oleksiy Honcharuk, Former Prime 
Minister of Ukraine; Founder, U-FORCE, 
Molly Montgomery, Director of Public Policy 
Executive Branch, Meta Platforms, Inc., 
Moderation: Julia Friedlander. China Club, Berlin.

18.11.2025
Regionalgruppe Baden-Württemberg: 
„Global Minds, Local Tech: AI and Robotics 
from Baden-Württemberg as Drivers of 
Innovation“ mit Prof. Michael Black, Direktor, 
Max-Planck-Institut für Intelligente Systeme, 
Professorin Dr. Schenke-Layland, Instituts-
leiterin, Naturwissenschaftliches und Medizi-
nisches Institut; Prorektorin für Forschung, 
Innovation und Transfer, Eberhard Karls Uni-
versität Tübingen, Dr. Thomas Schneider, 
Geschäftsführender Direktor Forschung + Ent
wicklung, TRUMPF Werkzeugmaschinen 
SE + Co. KG, Dr. Inga von Bibra, Customer 
Success Unit Lead, Mitglied der Geschäfts-
leitung, Microsoft Deutschland GmbH, 
Moderation: Cihan Sügür, Associated Partner, 
MHP – A Porsche Company. Cyber Valley 

Campus, Tübingen.

20.11.2025
„Frieden, Freiheit, Sicherheit – Generationen 
im Dialog“, Keynote Speech und Networking 
Discussion mit Joachim Gauck, Bundes-
präsident der Bundesrepublik Deutschland 
a. D. In Kooperation mit BAKS. BAKS Haus, Berlin.

25.11.2025
„The DMA at Three: Blueprint for Competi-
tion Law or Roadblock for Innovation?“, 
Breakfast Discussion mit Gary Davis, Senior 

Director Privacy & Law Enforcement Requests, 
Apple Inc., Dr. Thorsten Kaeseberg, Head of 
Department, General Issues of Competition 
Policy, Federal Ministry for Economic Affairs 
and Energy, Moderation: Johannes Kuhn, 
Editor-in-Chief, Tagesspiegel Background 
Digitization & AI. Hotel Château Royal, Berlin.

25.11.2025
„Merging Private Money with the Infrastruc-
ture Special Fund“, Dinner Discussion mit 
Arno Büx, President, Gas Infrastructure Euro-
pe; Senior Vice President Corporate Commer-
cial, Fluxys SA, Reinhard Honighaus, Partner, 
FGS Global, Dr. Steffen Meyer, State Secretary, 
Federal Ministry of Finance, Moderation: 
Denise Feldner, Senior Advisor, FGS Global; 
Equity Partner, harms-ziegler rechtsanwälte. 
FGS Global Cube, Berlin.

27.11.2025
Regionalgruppe Mitteldeutschland: 
„We have a Deal: Energiepartnerschaften 
im Zeitalter der Epochenwende“ mit 
Prof. Dr. Michael Hüther, Dr. Ute Spring, 
Präsidentin und Vorsitzende des Vorstands, 
Dow Deutschland, Österreich und Schweiz 
(D/A/CH), Daniel Wragge, Director Politi-
cal & Regulatory Affairs, European Energy 
Exchange AG, Moderation: Dr. Christian 
Growitsch, Institutsleiter, HiiCCE Hamburg 
Institute for Innovation, Climate Protection 
and Circular Economy GmbH. Hotel Fürstenhof, 

Leipzig.

28.11.2025
Frankfurt Luncheon: „Demokratie unter 
Druck: Amerikas politischer Belastungstest“ 
mit Cathryn Clüver Ashbrook, Senior Advisor, 
Bertelsmann Stiftung. Frankfurter Gesellschaft, 

Frankfurt am Main.

“Rules like these  
don’t promote innovation – 
they discourage it.”

Gary Davis,  
Senior Director of Regulatory Legal at Apple
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„Gesellschaftlicher Fortschritt  
gelingt nur, wenn politische Teilhabe 
und ökonomische Entwicklung 
zusammengedacht werden.“

“I leave every New Bridge 
conversation with  
a new and re-energized  
perspective on the world.”
Lange Luntao,  
Education Justice Advocate

New Bridge 
Program  
Alumni Conference

Vom 6. bis 8. November 2025 kamen 50 Alumni des New 
Bridge Program in New Orleans, Louisiana, zusammen – 
zum Austausch, zur Vernetzung und mit einem klaren Leit-
gedanken: „All politics is local.“ Die Konferenz verknüpfte 
Louisianas lokale Herausforderungen mit den großen 
Fragen der transatlantischen Partnerschaft und brachte 
die Alumni mit kommunalen Führungspersönlichkeiten, 
politischen Vertreterinnen und Vertretern sowie Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftlern ins Gespräch.

  MEHR DAZU ONLINE (mit Video)
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Dezember
01.12.2025

„The Hunt for Critical Raw Materials and the 
New EU Economic Security Framework“, 
Workshop mit Henrik Adam, Executive Chair-
man, Tata Steel Netherlands Holding B.V., 
Svenja Hahn, MdEP (Renew Europe), Euro-
pean Parliament; Chairwoman, Alliance of 
Liberals and Democrats for Europe Party 
(ALDE), Jenny Leonard, Economic Statecraft 
Reporter, Bloomberg L.P., Joris Teer, Research 
Analyst, European Union Institute for Security 
Studies, Jonathan Vanherberghen, Director 
Government Relations Europe & UK, Rio 
Tinto Group, Peter Sandler, Director for Eco-
nomic Security, European Commission, DG 
TRADE. In Kooperation mit der Stiftung 
Wissenschaft und Politik. Bruegel, Brüssel.

03.12.2025
„Wandel ohne Handel – Die neue Welt-
handelsordnung“ mit Stefan Rouenhoff, 
MdB (CDU/CSU), Parlamentarischer Staats-
sekretär, Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie, Benjamin Sokolowski, Managing 
Director und Vice President Government 
Relations, QUALCOMM Deutschland GmbH, 
Moderation: Julia Friedlander. Palais Eger, Berlin.

04.12.2025
Regionalgruppe München/Bayern: 
„Adolf Rosenberger – Rennfahrer, Porsche-
Mitgründer, Selfmademan – Eine Enttäu
schungsgeschichte“, Buchvorstellung mit 
Frank Jung, Leiter Unternehmensarchiv und 
Sammlungen, Porsche AG, Prof. Dr. Joachim 
Scholtyseck, ehemaliger Professor für Ge-
schichte der Neuzeit, Rheinische Friedrich-
Wilhelms-Universität Bonn, Moderation: 
Dr. Christoph Rückel, Partner, Rückel & Col-
legen. Rosewood Hotel, München.

08.12. – 09.12.2025� [ S. 25 →]

Europe Initiative: Delegation Trip to Paris & 
Discussion on „Defense, Debt, Draghi: A 
Franco-German Response to Europe’s New 
Crossroads.“ In Kooperation mit ODDO BHF, 

Paris.

10.12.2025
„The Scharf Collection: Goya – Monet – 
Cézanne – Bonnard – Grosse“, Ausstellungs
besichtigung mit Dr. Anette Hüsch, Direktorin, 
Alte Nationalgalerie, René Scharf, Präsident, 
The Scharf Collection. Alte Nationalgalerie, Berlin.

11.12.2025
Regionalgruppe Frankfurt/Hessen: Weih-
nachtsfeier und Führung durch die Max-
Beckmann-Ausstellung. Städel Museum, Frankfurt 

am Main.

Europe Initiative  
Delegation Trip to Paris

Paris im Dezember – vor weltberühmter Kulis-
se kommen die drängendsten Fragen Europas 
auf den Tisch. Die Atlantik-Brücke, seit Jahr-
zehnten Brückenbauerin zwischen Deutsch-
land und den USA, richtet ihren Blick neu aus: 
gen Osten, gen Süden, gen Europa. Denn wer 
eine gleichberechtigte transatlantische Partner
schaft will, braucht zuerst einen starken, geein
ten Kontinent. Die Reise mit 40 Mitgliedern 
am 8. und 9. Dezember war der Auftakt der 
Europe Initiative der Atlantik-Brücke – und 
kaum ein Ort hätte besser gepasst als Paris.

Gastgeber der ganztägigen Konferenz war 
ODDO BHF; auf dem Podium saßen unter 
anderem Ex-Finanzminister Jörg Kukies, die 
frühere französische Verteidigungsministerin 
Sylvie Goulard und Ex-UN-Botschafter 
Christoph Heusgen.

Zwei Themen dominierten die Debatten: 
Rentenpolitik und Verteidigung. Sowohl 
Deutschland als auch Frankreich kämpfen mit 
den Folgen des demografischen Wandels und 
schuldenfinanzierten Rentensystemen – poli-
tische Reformen scheitern bislang an innen
politischen Blockaden auf beiden Seiten des 
Rheins. Bei der Verteidigung war die Kernfrage 
nicht mehr das Ob der europäischen Aufrüs
tung, sondern das Wie. Das geplatzte FCAS-
Projekt steht sinnbildlich für die Schwierig-
keiten gemeinsamer Rüstungsbeschaffung.

Der litauische Botschafter Arnoldas 
Pranckevičius brachte die Stimmung auf den 
Punkt: Die Zeit für Strategiepapiere sei vor
bei, Europa müsse endlich handeln. Für die 
Atlantik-Brücke war Paris erst der Anfang 
– im März 2026 folgte eine Delegationsreise 
nach Warschau.

  VIDEO-INTERVIEW (mit Bertrand de Cordoue)
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Januar
14.01.2026
Regionalgruppe Hamburg: „Notwendige 
Angebotspolitik: Perspektiven für Struktur-
wandel und Kapitalmärkte“ mit Prof. Dr. 
Michael Hüther. DLA Piper, Hamburg.

16.01.2026
„Vorschau auf das Edelman Trust Baro-
meter“ mit Richard Edelman, President & 
CEO, Edelman, Moderation: Julia Friedlander. 
Château Royal, Berlin.

16.01.2026
Frankfurt Luncheon: „Das westliche Bünd-
nis im neuen Jahr. Was uns 2026 erwartet“. 
Frankfurter Gesellschaft, Frankfurt am Main.

26.01.2026
Regionalgruppe London: „Reception at the 
German Embassy London“ mit Botschafterin 
Susanne Baumann, Embassy of the Federal 
Republic of Germany to the United Kingdom 
of Great Britain and Northern Ireland, Lord 
Peter Ricketts, Ambassador (ret.); Former 
Permanent Representative of the United King-
dom of Great Britain and Northern Ireland to 
NATO. German Embassy London, London.

27.01.2026
Regionalgruppe London: „Economic 
Security & Defense Financing at Royal 
United Services Institute“, Strategy Session 
mit Tom Keatinge, Director, Centre for 
Finance and Security, Royal United Services 
Institute, Helen Kennett, Director, Global 
Counsel. RUSI – Royal United Services Institute, London.

31.01.2026
Regionalgruppe New York: „Concert by 
Gregory Alan Isakov with the Colorado 
Symphony Orchestra“, Konzert mit Gregory 
Alan Isakov, Singer & Songwriter, Christopher 
Dragon, Resident Conductor, Colorado 
Symphony Orchestra. Radio City Music Hall, New 

York, NY.

06.02.2026
Frankfurt Luncheon: „Sicherheit finanzieren, 
Resilienz stärken: Die Europäische Investi
tionsbank und Europas Verteidigungsfähig-
keit“ mit Nicola Beer, Vizepräsidentin, Euro-
päische Investitionsbank. Frankfurter Gesellschaft, 

Frankfurt am Main.

09.02.2026
„Cybersicherheit im Schatten der Geopolitik“ 
mit Claudia Plattner, Präsidentin, Bundesamt 
für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI), 
Moderation: Johannes Kuhn, Redaktions-
leiter Background Digitalisierung & KI, Cyber-
security, Smart Cities, Der Tagesspiegel. Palais 

Eger, Berlin.

“This is not  
what Americans  
signed up for.”
Phil Murphy,  
US-Botschafter in Deutschland

Februar
01.02.2026
Regionalgruppe New York: „Concert of 
Itzhak Perlman with the Colorado Symphony 
Orchestra“, Konzert mit Peter Oundjian, 
Music Director & Conductor, Colorado Sym-
phony Orchestra, Itzhak Perlman, Violinist. 
Carnegie Hall Stern Auditorium, New York, NY.

03.02.2026
„Reflections and Predictions“, Fireside Chat 
mit Philip D. Murphy, Former Governor 
of the State of New Jersey, Tammy Snyder 
Murphy, Former First Lady of the State of 
New Jersey, Moderation: Dr. Emily Haber, 
Botschafterin a. D. Palais Eger, Berlin.
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12.02.2026
Female Network Atlantik-Brücke @ MSC: 
„Democracy Under Pressure – Free Speech, 
Media Integrity, and the Future of Open 
Societies“, Night Cap Fireside Chat mit Bärbel 
Hestert-Vecoli, Managing Director Corporate 
Reputation, Edelman Germany, Zhanna 
Nemtsova, Co-Founder, Boris Nemtsov Foun-
dation for Freedom, Moderation: Ann Cathrin 
Riedel, CEO, NExT e. V. Hotel Bayerischer Hof, 

München.

13.02.2026
Atlantik-Brücke @ MSC: „From Code to 
Combat: Evaluating Computing Power in 
Modern Defense“, Breakfast Discussion mit 
Jean Charles Ellermann-Kingombe, Assistant 
Secretary General for Cyber and Digital Trans-
formation, (NATO), Giedrimas Jeglinskas, 
MP (Union of Democrats „For Lithuania“), 
Member of the Committee on Foreign Affairs, 
Seimas of the Lithuanian Republic, Lieutenant 
General Michael Vetter, Director General for 
Cyber and Information Technology, Federal 
Ministry of Defence, Moderation: Julia Fried-
lander. Hotel Bayerischer Hof, München.

13.02.2026
Atlantik-Brücke @ MSC: „Launch des Edel-
man Trust Barometers 2026“ mit Sigmar 
Gabriel, Niels Giese, CEO Germany & Regio-
nal Healthcare Marketing Lead EMEA, Edel-
man, Claudia Oeking, Head of Public Affairs, 
Airbus SE, Stefan Wintels, CEO, KfW Banken
gruppe, Moderation: Ed Williams, President 
International, Edelman. Energy Security Hub im 

BMW Foundation Herbert Quandt Pavillon, München.

Münchner  
Sicherheitskonferenz

11.02.2026
„The Role of Private Wealth for the Future of 
Defense“ mit Fabian Hoffmann, Doctoral Re-
search Fellow, University of Oslo, Nico Lange, 
Senior Fellow, Zeitenwende-Initiative, Stiftung 
Münchner Sicherheitskonferenz gGmbH, 
Prof. Dr. Dr. Ulrike Malmendier, Cora Jane 
Flood Professor of Finance, University of Cali-
fornia at Berkeley; Member, German Council 
of Economic Experts. Beetle Restaurant, München.

12.02.2026
Atlantik-Brücke @ MSC: „Technology, Inno-
vation & Power – Europe’s Place in the 
Era of Geopolitical Rivalry“, Strategy Session 
mit Professorin Dr. Lisandra Flach, Director, 
Center for International Economics, ifo Insti-
tute, Julia Friedlander, CEO, Atlantik-Brücke 
e. V., Tobias Gotthardt, MdL (Freie Wähler), 
State Secretary, Bavarian Ministry of Econo-
mic Affairs, Regional Development and Energy, 
Christian Mattern, Member of the Leadership 
Team, Gilead Sciences GmbH, Consul General 
Dr. James Miller, US Consulate General Mu-
nich, Marc P. Philipp, Partner & Managing 
Director, Healthcare & Life Science, A.T. 
Kearney GmbH, Carsten Schiewe, Co-Lead 
Geopolitics & Defence Competence Center, 
KPMG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Moderation: Janis Brühl, Teamleiter Tech & 
Finanzen, Süddeutsche Zeitung. Münchener 

Herrenclub, München.

12.02.2026
Atlantik-Brücke @ MSC: Annual Reception 
mit Andrew Bailey, Co-Deputy Director, 
United States Federal Bureau of Investigation 
(FBI), Sigmar Gabriel, Andreas Glunz, 
Managing Partner, International Business, 
KMPG AG Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.  
Hotel Bayerischer Hof, München.

Die Atlantik-Brücke war auch dieses Jahr wie-
der mit mehreren Side-Events zu Gast bei der 
Münchner Sicherheitskonferenz (MSC). Den 
Auftakt der von der Atlantik-Brücke ausge-
richteten Veranstaltungen bildete ein Abend-
essen, bei dem Ulrike Malmendier, Fabian 
Hoffmann und Nico Lange über „The Role of 
Private Wealth for the Future of Defense“ dis-
kutierten. Es folgten Diskussionsrunden zu 

„Technology, Innovation & Power“ mit Vertre-
terinnen und Vertretern aus Wissenschaft, 

Wirtschaft und Politik sowie ein Gespräch 
zwischen FBI-Vizedirektor Andrew Bailey und 
Atlantik-Brücke-Geschäftsführerin Julia 
Friedlander.

Weitere Programmhöhepunkte waren das 
traditionelle Female Network Event mit Bärbel 
Hestert-Vecoli (Edelman Deutschland), Zhanna 
Nemtsova (Boris Nemtsov Foundation for 
Freedom) und Ann Cathrin Riedel (NeXT e. V.) 
zu den Herausforderungen demokratischer In-
stitutionen unter Druck sowie die gemeinsame 
Präsentation des Edelman Trust Barometers 
mit der BMW Foundation Herbert Quandt 
und Edelman. Unterstützt wurde die Atlantik-
Brücke dabei von langjährigen Partnern wie 
der BMW Foundation, DTCP Capital, KPMG 
und Gilead Sciences.

„Mehr denn je muss Europa in seine eigene 
Sicherheit investieren, Abhängigkeiten 
reduzieren und seine Widerstandsfähigkeit 
gegenüber äußeren Einflüssen stärken. 
Deutschland kommt dabei eine zentrale 
Rolle zu und muss mehr Verantwortung für 
die Sicherheit Europas übernehmen.“

Sigmar Gabriel bei seiner Keynote

  MEHR DAZU ONLINE
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März
09.03. – 10.03.2026
Europe-Initiative: Delegation Trip to Warsaw 
& Background Discussions. Warsaw.

As part of the second round of our Europe 
Initiative, which aims to strengthen trans
atlantic relations between Europe and the 
United States, our delegation of 36 members 
travelled to Warsaw on 9 and 10 March 2026. 

What members had to say about the trip:

18.02.2026
Better Be Prepared: „The Final Countdown: 
Is Iran Ready for Regime Change?“, Webtalk 
mit Mariam Claren, Special Representative & 
Head of Iran Programs, HAWAR.help e. V., 
Kirsten Fontenrose, Strategic Advisor, Sys-
tems Planning & Analysis, Moderation: Jakob 
Flemming, Senior Program & Research Mana-
ger, Atlantik-Brücke e. V. Virtuelles Event.

24.02.2026
Hanse Lunch: „Ausbildung von militäri-
schem Führungsnachwuchs im Lichte der 
sicherheitspolitischen Situation“ mit 
Konteradmiral Ralf Kuchler, Kommandeur, 
Führungsakademie der Bundeswehr. Hanse 

Lounge, Hamburg.

25.02.2026
Regionalgruppe London: „European 
Finance at the Fault Lines of Transatlantic 
Relations“ mit Burkhard Balz, Mitglied des 
Vorstands, Deutsche Bundesbank, Moderation: 
Christopher Rossbach, Managing Partner, 
J. Stern & Co. LLP. The Royal Automobile Club, London.

17.03.2026
Better Be Prepared: „After Venezuela 
and Iran: The Dilemma between Inter-
national Law and Realpolitik“, Webtalk mit 
Prof. Monica Hakimi, William S. Beinecke 
Professor of Law, Columbia Law School, 
Prof. Dr. Dr. Michael Kubiciel, Chair of Ger-
man, European and International Criminal 
Law and Criminal Procedure, University of 
Augsburg, Moderation: Iris Sayram, Director 
Law and Justice, ARD – Berlin Bureau.  
Virtuelles Event.

18.03.2026
Frankfurt Luncheon: „Zwischen Stagnation 
und Aufschwung: Deutschlands langer 
Weg aus der Wirtschaftskrise“ mit Dr. Jörg 
Kukies, Bundesfinanzminister a. D. Frankfurter 

Gesellschaft, Frankfurt am Main.

23.03.2026
Regionalgruppe München/Bayern: „Euro-
pas Sicherheitsarchitektur im Wandel – 
Strategischer Ausblick nach der MSC“ mit 
Staatsminister Eric Beißwenger, MdL (CSU), 
Staatsminister für Europaangelegenheiten 
und Internationales, Bayerische Staatskanzlei, 
Claudia Oeking, Head of Public Affairs, Air-
bus SE, Professorin Dr. Gabi Dreo Rodosek, 
Professorin für Kommunikationssysteme und 
Netzsicherheit, Universität der Bundeswehr 
München, Dr. Steffen Walz, Co-Gründer und 
Co-CEO, Dirigent Intelligence GmbH, Mo-
deration: Georg Fahrenschon, Staatsminister 
a. D.; Partner und Generalbevollmächtigter, 
WTS Group AG. Rosewood Hotel, München.

25.03.2026
Brücke-Salon: „Der Umgang mit der Alter-
native für Deutschland“. Palais Eger, Berlin.

25.03.2026
Regionalgruppe Rheinland: „Souveränität 
trifft Realität: Digitale Handlungsfähigkeit 
im 21. Jahrhundert“ mit Björn Franken, 
MdL (CDU), Digitalpolitischer Sprecher, 
CDU-Landtagsfraktion, Landtag Nordrhein-
Westfalen, Henrik Hahn, Chief Digital 

Transformation Officer, Evonik Industries AG, 
Steven Lewandowski, Co-Gründer und 
Geschäftsführer, addressable value GmbH, 
Rebekka Weiß, Leiterin Regulierungspolitik, 
Senior Manager, Government Affairs, Micro-
soft Deutschland GmbH, Moderation: Julia 
von Cube, Abteilungsleiterin Digitale Innova-
tion / Newscampus, Newsroom, Westdeutscher 
Rundfunk. empower GmbH, Köln.

30.03.2026
Better Be Prepared: „Shockwaves from the 
Strait of Hormuz: Global Energy Markets 
under Pressure“, Webtalk mit Samantha 
Gross, Director, Energy Security and Climate 
Initiative, The Brookings Institution, 
Dr. Samina Sultan, Senior Economist for Eco-
nomic Policy and Trade, German Economic 
Institute (IW), Moderation: Heike Buchter, 
International Correspondent, DIE ZEIT.  
Virtuelles Event.

  �MEHR DAZU ONLINE  
(plus Video-Interview mit Aleksandra Uznanska-Wisniewska)

“Germany must treat  
Poland as an equal.”

Dr. Christoph Denk,  
Lecturer, University of St. Gallen

“One of the highlights of 
this trip to Warsaw was 
learning from Chief Rabbi 
Schudrich about the 
process of rebuilding a 
Jewish community after 
the Nazi crimes and the 
communist period.”

Martin Giese,  
Managing Director, Cambridge Ventures

“I was impressed by the  
dynamism of Warsaw and  
the opportunities currently 
emerging in Poland.”

Prof. Thomas Steinbrück,  
Chief Executive Brand & Strategy Officer, 
Mediadesign Hochschule
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April
13.04.2026
Regionalgruppe Mitteldeutschland: „Euro-
pas Sicherheit auf dem Prüfstand“ mit 
Ulrich Hörning, Bürgermeister für Allgemeine 
Verwaltung, Stadt Leipzig, Prof. Dr. Carlo 
Masala, Professor für Sicherheits- und Ver-
teidigungspolitik, Universität der Bundeswehr 
München, Silvia Petig, Director Public Affairs, 
Airbus SE; Vorstandsvorsitzende, Women 
in International Security Deutschland e. V., 
Moderation: Florian Meesmann, Stellver-
tretender Chefredakteur und Redaktionsleiter 
MDR Aktuell, Mitteldeutscher Rundfunk. 
Alte Börse, Leipzig.

  VIDEO-INTERVIEW (mit Prof. Dr. Carlo Masala)

14.04.2026
Regionalgruppe London: „The Politics 
of Pathos – From Eric and Aby Warburg 
till Today“ mit Dr. Emily Haber, Botschafterin 
a. D., Bill Sherman, Director, The Warburg 
Institute, Dr. Nagila Warburg, Mitglied des 
Vorstands, Stiftung Warburg Archiv, Modera-
tion: Friederike von Tiesenhausen, Global 
Head of Public Affairs, Bloomberg LP.  
The Warburg Institute, London.

17.04.2026
Frankfurt Luncheon: „Strengthening the 
Alliance: Perspectives on the US Military 
Presence in Germany“ mit Brigadier General 
Andrew Cecil, Deputy Commanding General 
for Mobilization & Reserve Affairs, US Army 
Europe and Africa Command. Frankfurter Gesell-

schaft, Frankfurt am Main.

21.04.2026
„Die Lehren aus der Ukraine für die Stär-
kung der Verteidigungsindustrie in Deutsch
land“, Strategy Session mit Dr. Patrick Fitschen, 
Vice President Public Affairs & Member of 
the Management Board, MBDA Deutschland 
GmbH, Sabine von der Recke, Mitglied des 
Vorstands, OHB System AG, Werner Taiber, 
Vorsitzender des Aufsichtsrats, ODDO BHF 
SE, Dr. Jasper Wieck, Politischer Direktor, 
Bundesministerium der Verteidigung, Modera
tion: Julia Friedlander. Palais Eger, Berlin.

21.04.2026
Hanse Lunch: „Reducing Strategic Depen-
dencies: Transatlantic Cooperation on 
Critical Minerals“ mit Generalkonsul Scott 
Woodard, US-Generalkonsulat Hamburg. 
Hanse Lounge, Hamburg.

27.04.2026
Regionalgruppe London: „Artificial Intelli-
gence and the Future of Espionage“ mit Sir 
Richard Dearlove, Former Chief of the British 
Secret Intelligence Service MI6, Dr. Anthony 
Vinci, Book Author; Adjunct Senior Fellow, 
Center for a New American Security (CNAS). 
The Warburg Institute, London.

29.04.2026
Regionalgruppe Frankfurt: „KI-Revolution 
trifft Regulierung: Europas Finanzbranche 
am Scheideweg“, Strategy Session mit 
Sebastian Dosch, Principal Consultant, micro-
fin Unternehmensberatung GmbH, Andreas 
Haar, Senior Executive for Technology Trans-
formation & AI Innovation, BNP Paribas S.A., 
Dr. Alexander Schellong, Geschäftsleiter 
Cyber Security, Mitglied der Geschäftsführung, 
Schwarz Digits Beteiligung GmbH & Co. KG, 
Ludwig von Reiche, Geschäftsführer, NVIDIA 
GmbH, Moderation: Julia Friedlander. Banco 

Santander, Frankfurt am Main.

Deutsch- 
Amerikanische 
Konferenz
Unter dem Leitthema „Forging a Future-Ready 
Alliance“ diskutierten Vertreter aus Politik, 
Wirtschaft und Forschung bei der Deutsch-
Amerikanischen Konferenz am 11. Mai 2026 
in New York über die Neuvermessung der 
deutsch-amerikanischen Beziehungen. 

Im Mittelpunkt stand die Frage, wie sich 
Finanzmärkte, Technologie und Lieferketten 
unter dem geopolitischen Druck unserer Zeit 
behaupten. Schwerpunkte waren die Rolle des 
globalen Finanzkapitals im Spannungsfeld 
zwischen Profit, Sicherheit und politischer Sta-
bilität sowie der boomende Verteidigungssek-
tor: Wo verläuft die Grenze zwischen kommer-
zieller Technologie und militärischer Macht im 
Zeitalter von Dual-Use-Anwendungen?

Weitere Panels beleuchteten das transat-
lantische KI-Modell, die Zukunft des Finanz-
systems im digitalen Zeitalter, die geopoliti-
sche Bedeutung der Halbleiterindustrie und 
die neue Industriepolitik der Großmächte. 
Den Abschluss bildete eine Debatte über die 
Resilienz globaler Lieferketten. 

Unser großer Dank geht an die Deutsche 
Bank, die eine hervorragende Gastgeberin der 
Konferenz war.

  �ZU DEN VIDEO-INTERVIEWS  
(mit Paula Cipierre & Maik Taro Wehmeyer, Metin 

Hakverdi, Jörg Wuttke und Dr. Sebastian Schäfer)
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11.05.2026
Empfang für Alumni aller Atlantik-Brücke-
Programme mit Metin Hakverdi, MdB (SPD), 
Koordinator für die transatlantische zwischen-
gesellschaftliche, kultur- und informations-
politische Zusammenarbeit, Auswärtiges Amt. 
In Kooperation mit dem American Council on 
Germany. Axel Springer Haus, New York, NY.

12.05. – 14.05.2026
Special Delegation Trip on Financing of 
Defence. Washington, DC.

17.05.2026 
Vorabend-Get-Together Deutsch-Kanadi-
sche Konferenz mit Prof. Dr. Michael Hüther 
und Prof. Nik Nanos. Palais Eger, Berlin.

17.05. – 21.05.2026� [← S. 34 ]

Young Atlantiks Program. Berlin.

Mai
06.05.2026
Brücke-Salon: „Braucht Europa die 
Bombe?“. Palais Eger, Berlin.

10.05.2026
Vorabendempfang Deutsch-Amerikanische 
Konferenz mit David Sanger, White House 
and National Security Correspondent, The 
New York Times. In Kooperation mit dem 
American Council on Germany. Yale Club, New 

York, NY.

11.05.2026� [← S. 33 ]

Deutsch-Amerikanische Konferenz: „For-
ging a Future-Ready Alliance: The German-
American Partnership Remakes Itself“. 
In Kooperation mit dem American Council 
on Germany. Deutsche Bank Center, New York, NY.

Young Atlantiks  
Program

Zehn aufstrebende Führungskräfte aus 
Deutschland und Kanada trafen sich in Berlin 
zum Young Atlantiks Program 2026, einem 
fünftägigen Fellowship Programm, das von der 
Atlantik-Brücke und Atlantik-Brücke Canada 
organisiert wurde und vom 17. bis 21. Mai statt-
fand. Das Programm brachte hochrangige 
Referenten aus Politik, Wissenschaft und 
Wirtschaft zusammen, um den aktuellen Stand 
der deutsch-kanadischen Beziehungen vor 
dem Hintergrund sich wandelnder geopoliti-
scher Rahmenbedingungen zu erörtern.

Die Sitzungen reichten von einer Analyse 
der sich wandelnden deutschen Sicherheits-
politik über die föderalen Strukturen in 
Deutschland und Kanada bis hin zu einer kriti-
schen Auseinandersetzung mit dem Narrativ 
der „Mittelmächte“. Wirtschaftsthemen 
standen im Mittelpunkt eines Arbeitsessens 
mit Michael Hüther, Direktor des Instituts 
der deutschen Wirtschaft und stellvertretender 
Vorsitzender der Atlantik-Brücke, der die 

Unsicherheit im Handel als potenziellen Motor 
für engere bilaterale Beziehungen darstellte. 

Die Teilnehmer waren zudem in die 
39. Deutsch-Kanadische Konferenz eingebun-
den. Das kulturelle Programm umfasste eine 
Sitzung zur deutschen Erinnerungskultur und 
zum Stolpersteine-Projekt.

Die Woche endete mit einem Abschieds-
essen, das vom Vorsitzenden der Atlantik-
Brücke Canada, Nik Nanos, ausgerichtet wurde, 
sowie einem Treffen mit der kanadischen Bot-
schafterin in Deutschland, I. E. Vera Alexander.

“The program 
sharpened some
thing: transatlantic 
partnership isn’t a 
given. It’s a choice – 
and one that has 
to be renewed by 
each generation.”
Dr. Constantin Zeif,  
Vice President Strategy & Intelligence, 
TKMS

“The partnership between Canada and 
Germany deserves a lot more atten-
tion. Friendships, common values and 
the exchange of knowledge are the 
basis for that.”
Moritz Meissner,  
Radio Journalist & News Editor, Mitteldeutscher Rundfunk

“Germany is Canada’s sixth-largest 
merchandise trading partner and it’s 
sixth-largest foreign investor. I would 
like to see Germany and Canada 
further deepen their cooperation with 
increased direct investments into 
the future.”
Christina Caouette,  
Senior Policy Analyst, The Privy Council Office (PCO)
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Lieutenant General (ret.), US Army; FBH 
Geostrat Consulting GmbH, Serhii Kupriienko, 
CEO, Swarmer, Bastien Mancini, CEO, Delair, 
Oleksii Reznikov, Former Minister of Defence 
of Ukraine, Moderation: Roger Hilton, Media 
Presenter & Defence Fellow, GLOBSEC. Hilton 

Hotel, Prag.

28.05. – 07.06.2026
New Bridge Program. Reise von US-Fellows 
nach Washington, DC, Brüssel, Berlin und Frankfurt 

(Oder).

Es waren wieder zehn intensive Tage. Die Teil-
nehmenden des diesjährigen „New Bridge to 
Germany"-Programms diskutierten in Brüssel 
Verteidigungspolitik bei der NATO, über euro-
päischen Zusammenhalt mit dem Volt-Politi-
ker Damian Boeselager sowie über Klima-
schutz mit Olivia Gippner aus dem Kabinett 
der EU-Klimakommissarin. In Berlin ging es 
um die Migrationsdebatte – unter anderem 
mit Expert*innen des DeZIM-Instituts und 
der Türkischen Gemeinde in Deutschland. 
Außerdem nahmen die Fellows an einem 
interreligiösen Schulworkshop und an einer 
Bundestagsführung teil. Bei einem gemein
samen Event mit JoinPolitics diskutierten die 
zehn jungen Amerikaner*innen Fragen demo-
kratischer Teilhabe. Ein Ausflug nach Frank-
furt (Oder) widmete sich der ostdeutschen 
Identität und der regionalen Wirtschaft: 
Bürgermeister Claus Junghanns sprach über 
die demografischen Herausforderungen und 
Karsten Uhlmann, Unternehmer und Vor-
standsmitglieder der Atlantik-Brücke, über 
Entrepreneurship in Ostdeutschland.

Deutsch- 
Kanadische 
Konferenz

Die 39. Deutsch-Kanadische Konferenz, ausge-
richtet von der Atlantik-Brücke und Atlantik-
Brücke Canada, hat am 18. und 19. Mai 2026 in 
Berlin politische Entscheidungsträger, Indust-
rievertreter und Wissenschaftler beider Länder 
zusammengebracht. Den Auftakt bildete am 
ersten Tag ein Besuch des Bundesrats, gefolgt 
von einer gemeinsamen Veranstaltung mit der 
Transatlantic Business Initiative im Haus der 

Deutschen Wirtschaft. Im Zentrum standen 
dort kritische Rohstoffe und die deutsch-kana-
dische Absichtserklärung zur Rohstoffkoope-
ration beider Länder.

Der Hauptkonferenztag am zweiten Tag 
in der kanadischen Botschaft spannte einen 
weiten Bogen geopolitischer und gesellschaft
licher Fragen: Es ging um die transatlantische 
Forschungskooperation, die strategische Be-
deutung der Arktis, die EU-Kanada-Sicher-
heits- und Verteidigungspartnerschaft, die 
bevorstehende KI-Transformation in der Me-
dienindustrie sowie die Deutsch-Kanadische 
Digitalallianz.

18.05.2026
Deutsch-Kanadische Konferenz: „Resilient 
Supply Chains for Critical Minerals and 
Beyond: Unlocking the Potential of the 
German-Canadian Industrial Cooperation“. 
In Kooperation mit der Transatlantic Business 
Initiative und Atlantik-Brücke Canada. Haus der 

Deutschen Wirtschaft, Berlin.

18.05.2026
Empfang zur Deutsch-Kanadischen Konfe-
renz mit Prof. Dr. Michael Hüther und 
Prof. Nik Nanos. The International Club at the Federal 

Foreign Office (ICAA), Berlin.

19.05.2026� [← S. 36 ]

Deutsch-Kanadische Konferenz: „Managing 
Soft Power and Hard Power in a World of 
Dynamic Geopolitical Change“. In Koopera
tion mit Atlantik-Brücke Canada. Botschaft von 

Kanada. Berlin.

19.05.2026
Closing Reception zur Deutsch-Kanadi-
schen Konferenz mit der kanadischen Bot-
schafterin Vera Alexander. Botschaft von Kanada, 

Berlin.

21.05.2026
GLOBSEC Forum: Atlantik-Brücke-Panel zu 
„Drones, Detection, Defense: Cooperation 
in a New Security Era“ mit Col. Mietta 
Groeneveld, Director, NATO Command & 
Control Centre of Excellence, Ben Hodges, 

  �ZU DEN VIDEO-INTERVIEWS  
(mit Prof. Dr. Michael Hüther und Nik Nanos sowie 

Botschafterin Vera Alexander)
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SACEUR- 
Treffen

Juni
01.06.2026
Frankfurt Luncheon: „Medien, Macht, 
Meinungsfreiheit: Wohin steuern die USA?“ 
mit Elmar Theveßen, Büroleiter Washington, 
ZDF – Zweites Deutsches Fernsehen. Frankfurter 

Gesellschaft, Frankfurt am Main.

03.06.2026
„Politics for the Many: Democracy and Parti-
cipation in the United States and Germany“ 
mit Yazmin Aguilar Carretero, Government 
Relations & Policy Analyst, Washington State 
Board of Education, Christiana Bukalo, 
Social Entrepreneur & Political Innovator; 
Co-Founder, Statefree e. V., Joseph Langner, 
Co-Managing Director, JoinPolitics. In Ko-
operation mit JoinPolitics. Palais Eger, Berlin.

08.06.2026
„The US Dollar and Currency Policy under 
the Trump Administration“, Workshop mit 
Quentin Buckholz, US Treasury/TFI Repre-
sentative to Germany , US Department of the 
Treasury, Prof. Dr. Mark Copelovitch, Profes-
sor of Political Science & Public Affairs|Inter
national Relations, University of Wiscon-
sin – Madison, Kolja Gabriel, Member of the 
Executive Board, Bankenverband, Dr. Maxi-
milian Krahé, Research Director, Dezernat 
Zukunft e. V., Dr. Holger Schmiedling, Chief 
Economist, Joh. Berenberg, Gossler & Co. KG, 
Parinaz Khademi, Senior Economist, Digi-
tal Euro, Deutsche Bundesbank, Moderation: 
Julia Friedlander, Dr. Laura von Daniels, Se-
nior Fellow, Division „The Americas“, Stiftung 
Wissenschaft und Politik. In Kooperation mit 
der Stiftung Wissenschaft und Politik. Stiftung 

Wissenschaft und Politik, Berlin.

10.06.2026
ReArm Europe Summit: Atlantik-Brücke Ex-
pert Roundtable zu „No Minerals, No Might: 
The Raw Materials Race in Defense“ mit 
David Rader, Senior Advisor at the Office of 
the US Secretary of War, Bernd Schäfer, CEO 
& Managing Director, EIT RawMaterials 
GmbH, Moderation: Louise Lüdke, Program 
Manager, Atlantik-Brücke e. V. Futurium, Berlin.

11.06.2026� [ S. 39 →]

28. Atlantik-Brücke SACEUR-Gespräch mit 
General Carsten Breuer, Chief of Defense 
Staff, German Armed Forces, Federal Ministry 
of Defense, Sigmar Gabriel, General Alexus 
Grynkewich, Supreme Allied Commander Eu-
rope, NATO, Orlando Sanchez Jr., President, 
Aeronautics, Lockheed Martin Aeronautics 
Strategy & Business Development, Lockheed 
Martin Corporation, Dr. Michael Schöllhorn, 
CEO, Airbus Defence and Space GmbH, 
Moderation: Robert Wall, Executive Editor, 
Defense & Space, Aviation Week. Internationale 

Luft- und Raumfahrtausstellung (ILA), Berlin.

This year, the Atlantik-Brücke’s traditional 
SACEUR talk took place for the first time as 
part of the International Aerospace Exhibition 
(ILA) in Berlin. On 11 June 2026, the discus-
sion on the Defence Stage brought together 
General Alexus G. Grynkewich (SACEUR), 
General Carsten Breuer (Chief of Defense of 
the Bundeswehr), Dr. Michael Schöllhorn 
(CEO, Airbus Defence and Space) and Orlando 
Sanchez Jr. (President Aeronautics, Lockheed 
Martin). It was moderated by Robert Wall, 
Executive Editor for Defence & Space at 
Aviation Week.

Breuer pressed for firm deadlines and 
candor: “2029, this is where it counts. And this 
is the reason why I put a red line on all our 
timescales in the Ministry of Defense.” He 
warned that schedules can no longer slip and 
that the alliance is not the problem: “Our prob-
lem sits in Moscow, and therefore we have to 
do something against this.”

Grynkewich pushed back on the “paper 
tiger” narrative, stressing that capability de-
pends on a healthy industrial base – and that 
networking matters more than platforms: “It is 
all about the data.” Asked about a hypothetical 
Russian attack on the Baltic states, he was un-
equivocal: “Absolutely we’re ready to fight to-
night. We’re ready to fight tonight across all 
32 nations.”

  MEHR DAZU ONLINE
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G ES C HÄFTS FÜH R E N D E R VO R STAN D

Vorsitzender

Sigmar Gabriel,  
Bundesaußenminister a. D., 
Vize-Kanzler a. D., Berlin

Stellvertretende Vorsitzende

Prof. Dr. Michael Hüther,  
Direktor & Mitglied des Präsidiums, 
Institut der deutschen Wirtschaft, Köln

Dr. Norbert Röttgen,  
MdB (CDU/CSU), stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender, Bundesminister 
a. D., Deutscher Bundestag, Berlin

Schatzmeisterin

Anahita Thoms,  
Country Managing Partner, 
Baker McKenzie Germany

Geschäftsführerin

Julia Friedlander,  
Berlin

WE ITE R E VO R STAN D S M ITG LI E D E R

Dr. David Deißner,  
Geschäftsführer, Stiftung Familienunternehmen und 
Politik

Prof. Dr. Andreas Dombret,  
Oliver Wyman; Mitglied des Vorstands der Deutschen 
Bundesbank a. D., Frankfurt am Main (kooptiert)

Stefan Dräger,  
Vorsitzender des Vorstands, Drägerwerk AG & Co. KGaA

Dr.-Ing. Jürgen Großmann,  
Georgsmarienhütte Holding GmbH, Hamburg 
(kooptiert)

Dr. Emily Haber,  
Botschafterin a. D.

Metin Hakverdi,  
Koordinator für die transatlantische zwischengesellschaft-
liche, kultur- und informationspolitische Zusammen-
arbeit, Auswärtiges Amt und MdB (SPD), Deutscher 
Bundestag

Tina Hassel,  
Studioleiterin, ARD-Studio Brüssel

Ben Hodges,  
Lieutenant General (ret.), US Army; FBH Geostrat 
Consulting GmbH

Dr. Nils Krause,  
Partner, International Co-Head of Corporate Legal 
Products and Innovation, DLA Piper

Alexander Graf Lambsdorff,  
Botschafter, Botschaft der Bundesrepublik Deutschland 
in Moskau

James von Moltke,  
Mitglied des Vorstands, Chief Financial Officer, 
Deutsche Bank AG

Omid Nouripour,  
MdB (Bündnis 90/Die Grünen), Vizepräsident des 
Deutschen Bundestages

Cecilie Rohwedder,  
Reporter and Contributor, The Wall Street Journal

Katja Schremmer,  
Head of Corporate Equity and Debt Solutions Germany, 
BNP Paribas S.A.

Friederike von Tiesenhausen,  
Global Head of Public Affairs, Bloomberg LP

Karsten Uhlmann,  
Geschäftsführender Gesellschafter, Frankfurter Brauhaus 
GmbH

Dr. Nagila Warburg,  
Mitglied des Vorstandes, Stiftung Warburg Archiv

Stefan Wölfle,  
Senior Vice President Programs & Services, Airbus SE

Gremien

16.06.2026
Regionalgruppe Rheinland: „Transatlanti
sche Wachstumsbremsen: Konflikte, Zölle, 
Demografie“ mit Sebastian Dettmers, CEO, 
The Stepstone Group GmbH, Ralf Schlind-
wein, Geschäftsführer International, IHK 
Düsseldorf, Felix Schmitz, CEO, Kloeckner 
Metals Germany GmbH, Moderation: Julia 
Friedlander. The Stepstone Group GmbH, Düsseldorf.

18.06.2026
Regionalgruppe München/Bayern: „Geopo
litische Zeitenwende: Wie viel USA braucht 
Europa?“ mit Sigmar Gabriel, Manfred 
Weber, MdEP, Vorsitzender der Fraktion der 
Europäischen Volkspartei, Europäisches Parla-
ment, Moderation: Pinar Atalay, Journalistin 
und Moderatorin. Industrie und Handelskammer für 

München und Oberbayern, München.

19.06.2026
Frankfurt Luncheon: „Arbeit neu denken: 
Demografie, Dynamik und Künstliche Intel-
ligenz“ mit Prof. Dr. Nicola Fuchs-Schündeln, 
Präsidentin, Wissenschaftszentrum Berlin 
für Sozialforschung GmbH; Professorin für 
Makroökonomie und Entwicklung, Goethe-
Universität Frankfurt am Main. Frankfurter Gesell-

schaft, Frankfurt am Main.

22.06.2026
Female Network Atlantik-Brücke: Empfang. 
Restaurant Anna & Paul, Berlin.

23.06.2026
Mitgliederversammlung der Atlantik-Brücke 
2026 mit anschließendem Hoffest. Deutsche 

Bank und Palais Eger, Berlin.
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